
Ordentliche Versammlung der Kirchgemeinde 
 
Sonntag, 10. Juni 2007, nach dem Gottesdienst im Kirchgemeindehaus 
 
Es sind 23 Stimmberechtigte anwesend. 
Als Stimmenzähler wird Andreas Ryser, Rohrbach, gewählt. 
Der Präsident eröffnet die Versammlung, die ordentlich publiziert worden ist. 
 
Verhandlungen 
 
1. Protokoll 
   Das Protokoll der ordentlichen Kirchgemeindeversammlung vom 3. Dezember 

  2006 wird verlesen und einstimmig genehmigt. 
 
2. Abrechnung Baukredit Badezimmer Pfarrhaus Summeracher 
   Die Sanierungsarbeiten konnten im Rahmen des beschlossenen Kredits von  

  Fr. 27'000.-- ausgeführt werden. 
   Beschluss: Die Baukreditabrechnung wird von der Versammlung einstimmig 
   genehmigt. 
 
3. Genehmigung der Jahresrechnung 2006 
   Die Jahresrechnung 2006 schliesst mit einem Ertragsüberschuss 

  von Fr. 10'714.05 ab. Es wurden zusätzliche Abschreibungen von 
  Fr. 28'899.– vorgenommen. Der Kirchgemeinderat sowie die Reviso- 
  ren, Herr Willy Horisberger und Herr Hans-Urs Eggimann, Auswil, empfehlen  
  der Versammlung die Rechnung zur Genehmigung.  
  Die Versammlung genehmigt die Rechnung 2006 einstimmig. Der Präsident, 
  Markus Scheidegger, dankt Therese Nayer für die kompetente und gewis- 
  senhafte Rechnungsführung. 

 
4. Verschiedenes 
   Markus Scheidegger informiert, dass die Kirchgemeindeversammlung im  
   2005 beschloss, die 30 Pfarrstellenprozente, die der Staat in Rohrbach  
   streicht, zu übernehmen. Der Kirchgemeinderat wird dafür und wie bisher 
   für die Stelle für Kinder- und Jugendarbeit nach den Sommerferien wiederum 
   Spenderinnen und Spender suchen. 
 
   Zwei Energieberater, die ein entsprechendes Nachdiplomstudium absolvie- 
   ren, beschäftigen sich zurzeit im Rahmen ihrer Abschlussarbeit mit der 
   "Energiesituation" der Kirchgemeinde. Auslöser dafür ist die ineffiziente  
   Heizung in der Kirche sowie die beiden in die Jahre gekommenen Ölheizun- 
   gen in beiden Pfarrhäusern. Bis am 30. Juni werden sie ihren Bericht verfasst 
   haben und ihre Erkenntnisse und Vorschläge dann dem Kirchgemeinderat 
   vorlegen. Diese Arbeit wird Basis sein für die Entscheide in Energiefragen,  
   die die Kirchgemeinde in den nächsten Jahren zu treffen hat. 
 
 
Der Präsident schliesst die Versammlung um 11.05 Uhr. 
    
 
     
   Der Präsident:     Die Sekretärin: 


